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Notdienste Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizeiposten Unterweissach 3526-0
Rettungsdienst / Krankentransport 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztliche Notfallpraxis im Backnanger 
Gesundheitszentrum,
Eingang Stuttgarter Straße (rechts neben 
der Kreissparkasse) 
Karl-Krische-Straße 4,Tel. 116 117

Kinder- und Jugendärztlicher 
Notfalldienst
Zentral in den Ambulanzräumen der  
Kinderklinik Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen, ab 
8 Uhr,  Tel 01806 073614

Zahnärztlicher Notfalldienst 
für den Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral 
zu erfragen über Anrufbeantworter unter
Tel. 0711/78 77 744.

Augenärztlicher Notfalldienst 
für den Rems-Murr-Kreis
Telefon 01806 071410

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 08.00 – 
08.00 Uhr, am Samstag, am Sonntag 
und an den Feiertagen unter Telefon-Nr.: 
01805 003656

Apotheken – Bereitschaftsdienst
Donnerstag, 16.06.2022
Sturmfeder-Apotheke Oppenweiler, 
Oppenweiler, Hauptstr. 47, Tel. 44551
Samstag, 18.06.2022
Center-Apotheke im Kaufland Backnang, 
Backnang, Sulzbacher Str. 201,
Tel. 91151100
Sonntag, 19.06.2022
Täles Apotheke Weissach im Tal,  
Weissach im Tal, Welzheimer Str. 42,
Tel. 3451650

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Donnerstag, 16.06.2022
Tierarztpraxis Krüger/Assistent, Backnang, 
Akazienweg 48, Tel. 902284
Samstag, 18.06.2022 bis 
Sonntag, 19.06.2022
Tierarztpraxis Krüger/Assistent, Backnang, 
Akazienweg 48, Tel. 902284
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
Rems-Murr
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot)
Tel. 07000/8437668

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal, 
Geschäftsführung Martina Zoll 
Tel 9115-33 (Di – Fr Vormittag)
Ambulante Alten- u. Krankenpflege, Haus-
wirtschaftliche Versorgung, Betreuung:
Pflegedienstleitung Heike Stadelmann, 
Tel 9115-30

Stellvertretungen: Nicole Köpl,  
Ursula Heller-Bauer, Stefanie Güldenfuß
(Nutzen Sie unseren Anrufbeantworter – 
wir rufen umgehend zurück)
Leistungsabrechnung: Kathrin Siegler 
Tel 9115-34 (vormittags)
Tagespflege: 
Tel 9115-40
Essen auf Rädern:  
Sabine Wörner, Susanne Maier 
Tel 9115-32 (Mo-Fr von 9.00 – 10.30 Uhr)

Störungen im Stromnetz
24 Stunden Hotline
Tel  0800 7962787
Technische Meldungsannahme
Tel 07144 266300 oder tma@syna.de

Nachbarschaftshilfe
Jeder kann in eine Situation kommen, 
in der er Hilfe braucht. Dafür gibt es die 
Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten dazu anbietet. Bei 
Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennot-
stand können wir im Haushalt und beim 
Einkauf helfen. Außerdem können wir Sie 
zum Arzt begleiten und Behördengänge 
mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Frau Claudia Peyer Tel 59395

Alexander-Stift  
Gemeindepflegehaus 
Weissach
Brüdenwiesen 7 - 9
Fax 07191 35910-10
Tel 07191 35910-0
Heimleitung: Arne Vogel, 
a.vogel@alexander-stift.de
aufnahme@alexander-stift.de, 
www.alexander-stift.de
Hier finden Sie wichtige Informationen  
über uns. Besucher sind immer herzlich  
willkommen!
Wir bieten an: Dauerpflege, Kurzzeitpflege, 
Betreutes Seniorenwohnen
Aufnahmen und Informationen über 
Tel 07183 3059140

Katholische Familienpflege 
Rems-Murr
Talstraße 12, 71332 Waiblingen, 
Tel 07151 1693155
Einsatzleiterin: Frau Glass
Mobil 0176 16931551

Ambulanter Dienst des DRK
Kreisverband Rems-Murr, Fachpflege, Hil-
fe bei der Pflege und Unterstützung bei 
der Haushaltsführung, Fahrdienste für 
alte und behinderte Menschen auch mit 
Rollstuhl (Ärzte, Einkäufe, Besucherfahrten, 
Ausflüge, Restaurantbesuche usw.), Haus-
notruf, Hilfsmittelberatung, 
Tel 88311 (täglich von 8 bis 12 Uhr).

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang 
info@hospiz-remsmurr.de
www.hospiz-remsmurr.de
Begleitung Schwerstkranker, 
Sterbender und ihrer Angehörigen

Ambulante Hospizbegleitung
Einsatzleitung für den gesamten Rems-
Murr-Kreis Unterstützung zu Hause, im 
Krankenhaus und im Pflegeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-0

Stationäres Hospiz Backnang
Krankenhausweg 10, 71522 Backnang
stationaeres@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-40

Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pusteblume
Begleitungen von Kindern u. Jugendlichen 
bei Krankheit, Tod u. Trauer
kinder@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-20 

Beratung zur Patientenverfügung 
und vorsorgenden Papieren
Terminvereinbarung unter 
Tel 07191 92797-0

Trauernetzwerk Rems-Murr
Tel 07191 92797-0

Senioren-Büro Weissach im Tal
Tel 353136

Weißer Ring
Unterstützung von Kriminalitätsopfern  
im Rems-Murr-Kreis
Tel 0711 90713990

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr
Um Frauen aus Gewaltbeziehungen Infor-
mationen über eine Beratungsmöglichkeit 
zu bieten, ist dies eine gute Möglichkeit.
Tel 07191-9308655
Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax: 07191-9307859
https://www.drk-rems-murr.de/fh.html

Frauenhaus
Verein zur Hilfe für Frauen und Kinder e.V.
Frauenhaus: Das Kontaktbüro befindet 
sich in Schorndorf, Augustenplatz 4.
Tel 07181 61614
Beratungstermine werden nach vorheri-
ger telefonischer Absprache vergeben. In 
den Nachtstunden und am Wochenende
sind wir über das Polizeirevier Schorndorf 
erreichbar: Tel 204-0

Nikolauspflege - NIKO Sehzentrum
Beratung, Qualifizierung und Hilfsmittel  
für Menschen mit eingeschränktem Seh-
vermögen.
Firnhaber Str. 14, 70174 Stuttgart
niko.sehzentrum@nikolauspflege.de
www.nikolauspflege.de
Tel 0711 6564-830
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Ab Freitag, den 01. Juli wird das Ferienprogramm-
heft auf dem Rathaus und in der Ortsbücherei 
Unterweissach ausgelegt und kann dort abgeholt 
werden. Außerdem wird es dieses Jahr auch wie-
der in den Grundschulen verteilt. Wir bitten pro 
Familie nur ein Heft mitzunehmen, da die Stück-
zahl auch in diesem Jahr sehr begrenzt ist. 
Weitere Anmeldungszettel (z.B. für Geschwister) 
werden ebenfalls ausgelegt.

Die Plätze werden durch Losverfahren vergeben.  
Abgabeschluss ist Sonntag, der 10. Juli 2022.

Die Teilnahmebestätigung muss in der Zeit vom 
18.07.2022 bis 20.07.2022 im Rathaus Unterweis-
sach, Zimmer 8 abgeholt werden. Die anfallenden 

Gebühren sind dann sofort zu entrichten.

Am Mittwoch, dem 20.07.2022 ist das Rathaus Unterweissach extra von 8.00 – 
12.00 Uhr und von 14.00 – 17.00 Uhr geöffnet.
Bei Nichtabholung der Teilnahmebestätigungen in der Zeit vom 18.07.2022 bis 
20.07.2022 werden die Plätze neu vergeben.

Wir bitten um Beachtung.

Das Anmeldeformular sowie das Ferienprogrammheft steht auch auf unserer 
Homepage www.weissach-im-tal.de zur Verfügung.

Ferienprogramm 2022
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Gemeindegeschehen
Vorsorgemappen im Bürgerbüro  
erhältlich!
Im Bürgerbüro im Rathaus Unterweissach können 
Sie Ihre Vorsorgemappe mit wichtigen Informa-
tionen und Tipps zur:

•	Patientenverfügung

•	Vollmacht

und

•	Betreuungsverfügung

gegen eine Schutzgebühr von 3,00 €, zusammengestellt vom  
Seniorenbüro der Stadt Backnang, erhalten.

Sollten Sie zu diesen Themen weitere Fragen haben stehen Ihnen 
folgende Einrichtungen zur Verfügung:

•	  Seniorenbüro der Stadt Backnang, Im Biegel 13, 71522 Back-
nang, Tel. 894-319, E-Mail: seniorenbuero@backnang.de

•	  Arbeiterwohlfahrt, Aspacher Straße 32, 71522 Backnang,  
Tel. 83856, E-Mail: AWO-Backnang@t-online.de

•	  Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis, Krankenhausweg 10,  
71522 Backnang, Tel. 34333-0

•	  Sozialverband VdK, Am Schillerplatz 3, 71522 Backnang,  
Tel. 86970, E-Mail: vdk.ortsverband.bk@arcor.de

Ihre Gemeindeverwaltung
-Seniorenbüro-

Bürgerbus Weissach im Tal
Der Bürgerbus fährt kostenlos 
von Montag – Freitag zwischen 
9 und 17 Uhr innerhalb der Ge-
meinde Weissach im Tal sowie 
zu Arztbesuchen in Backnang 
oder das Krankenhaus Winnen-
den.

Dies machen die ehrenamtlichen Fahrer*innen möglich, welche 
sich bereit erklärt haben die Gemeinde zu unterstützen.

Fahrten können bei Frau Rehm unter der Telefonnum-
mer 0163 6353121 angemeldet werden, in der Zeit von 
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr. Bitte den Fahr-
tenwunsch spätestens um 12.00 Uhr am Tag vor der geplanten 
Fahrt anmelden. Die Anmeldung entscheidet über die Fahrtre-
servierung. Hierbei werden gesundheitliche Belange bevorzugt 
behandelt.

Wochenmarkt  
auf dem ehemaligen HL-Parkplatz 

in Unterweissach 
 

Jeden Freitag 
7.00 – 12.00 Uhr 

auf dem ehemaligen HL-Parkplatz 
in der Welzheimer Straße 24 in Unterweissach 

 
 

Frisches Obst, Gemüse, Käse, Eier, Fleisch und Wurst 

Teilsanierung Straße „Sandberg“
Aufgrund von Straßenschäden wie Risse, Schlaglöcher, Absen-
kungen und kaputter Schachtdeckel in der Straße „Sandberg“, 
wird ein Teilabschnitt der Straße, Sandberg Nr. 1 bis Nr. 4, von 
der Firma Fritz Müller GmbH auf einer Länge von ca. 30 m sa-
niert. Die Arbeiten sollen etwa 3 Tage dauern. Während der 
Bauzeit ist dieser Bereich der Straße voll gesperrt. Die Anlie-
gergrundstücke können in der Bauzeit nicht angefahren werden. 
Die Zufahrt ist über die Straße „Sandäcker/Bruckäcker“ möglich, 
hierfür werden für den Zeitraum die Blumenkübel versetzt. In 
dieser Zeit kann auf dem Schotterparkplatz unterhalb der katho-
lischen Kirche geparkt werden. Für den Rettungsverkehr sind die 
Wohnhäuser unter Baustellenbedingungen erreichbar.

Die Sanierungsarbeiten sollten ursprünglich am 13.06.2022 be-
ginnen, leider kommt es jedoch zu Verzögerungen. Frühestens 
in KW 25 wird die Firma Fritz Müller GmbH mit den Arbeiten 
beginnen können. Die Anwohner werden rechtzeitig per Wurf-
zettel durch die Tiefbaufirma über den Beginn der Baustelle in-
formiert.

Für Rückfragen steht Ihnen das Bauamt der Gemeinde Weissach 
im Tal (Tel.: 07191/3531 -42 oder -32 oder 
E-Mail: Sarah.Kienzle-Krauter@weissach-im-tal.de) zur Verfügung.

Straßensperrung
In der Schwabstraße wird es in der Zeit vom 13.06.2022 bis zur Be-
endigung der Maßnahme, längstens jedoch bis zum 08.07.2022, 
auf Höhe der Hausnummer 17 aufgrund von Aufgrabungsarbeiten 
zu einer halbseitigen Straßensperrung sowie einer Gehwegsper-
rung kommen.

Es verbleibt eine Restfahrbahnbreite von 3,05 m, sodass eine ein-
seitige Befahrung weiterhin möglich ist.

Neue Defibrillatoren-Standorte (24 Std. zugänglich) in Weissach im Tal
Standort Adresse Ortsteil
Getränke Galaxie Kugler Stuttgarter Strasse 76 Unterweissach
Bäckerei Trefz Bei der langen Brücke 8 Unterweissach
Gemeindehalle Unterweissach Kelterweg 20 Unterweissach
Seniorenbegegnungsstätte Brüdenwiesen 5 Unterweissach
SV Unterweissach Tennis-Vereinsheim Jägerhalde 46 Unterweissach
Dorfhaus Cottenweiler Heutensbacher Strasse 5 Cottenweiler
Bildungszentrum Sporthalle Place de Marly 1 Cottenweiler
Bürgerbegegnungsstätte Kammerhofweg 21 Oberweissach
Dorfhaus Bruch Lindenweg 2 Bruch
Gemeindehaus Wattenweiler Waldweg 5 Wattenweiler
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Im Bereich Sandberg im Orts-
teil Unterweissach werden vom 
20.06.2022 bis voraussichtlich 
24.06.2022 Straßenbauarbeiten 
durchgeführt.

Hierzu wird eine Vollsperrung 
nötig, eine Befahrung ist in die-
ser Zeit nicht möglich.

Warentauschbörse
Folgende Gegenstände sind kostenlos abzugeben
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies gerne bei Frau  
Heudorf telefonisch unter 3531-12 oder schriftlich 
Vorzimmer@weissach-im-tal.de bis spätestens jeden Montag 
10.00 Uhr unter Angabe der Telefonnummer mitteilen.
Abzugebende Gegenstände werden wöchentlich kostenlos veröf-
fentlicht.

Fundsachen
- eine Sonnenbrille
- ein Rollator

Prima Klima

PV-Erklär Videos
jetzt online

Z U M  J E D E R Z E I T  I N F O R M I E R E N !

Die aktuellen Entwicklungen 
führen uns unsere Abhängigkei-
ten und Vernetzungen deutlich 
vor Augen. Nicht zuletzt veran-
schaulichen sie uns eine Dring-
lichkeit das zu ändern. Ein Bau-
stein ist hierbei die Beschaffung 
von Lebensmitteln und das Motto: Saisonal, Regional. Beim The-
ma Energie landen wir beim Aspekt des Verbrauchs bei dem es 
Einsparungspotential gibt und bei der Beschaffung. Solarenergie 
hat – wie jede Beschaffungsform – ihren Anschaffungspreis, die 
Sonne selbst aber schickt uns keine Rechnung und gehört auch 
niemandem. Das macht eine langfristige, sichere Planung mög-
lich. Welches Potential in Einsparung und Anschaffung hier vor 
Ort möglich sind, erklärt Prima Klima in ein paar Videos. Diese 
finden Sie schnell über das scannen des QR-Codes in der Anzeige 
in diesem Gemeindeblatt oder auf der Homepage des Weissacher 
Klimaschutz konkret eV klimaschutzweissachimtal.de.

Außerdem berät Sie die Energiegenossenschaft Weissach im Tal 
gerne jederzeit. Um den Informationsweg künftig noch zu ver-
einfachen erarbeiten wir gerade die „grüne Hausnummer“ eine 
Plakette mit Kontakten zur Information über PV-Anlagen an all 
jenen Häusern im Täle, die bereits eigene Erfahrungen durch ihre 
Installationen gesammelt haben.

Jugendtreff
Öffnungszeiten
Wir sind für euch da
Der Jugendtreff hat wie folgt für euch geöffnet.
Immer Montag    16.00 - 19.00 Uhr, 
Dienstag und Mittwoch  16.00 - 20.00 Uhr
und Freitag     16.00 - 22.00 Uhr

Die Grundschulkinder der 4. Klasse sind freitags 14.00 - 15.30 
Uhr zum Kiddiestreff eingeladen.

Bei Fragen meldet euch gerne bei uns:
jugendreferat@weissach-im-tal.de
01772634097
Jana & René

Ortsbücherei
Weissach im Tal

 

Öffnungszeiten

Dienstag 16.00 - 19.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr, 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
Friedensstr. 10, 71554 Weissach im Tal
Telefon: 07191/368523
buecherei@weissach-im-tal.de

Amtlich
Einwohnerzahlen  
der Gemeinde Weissach im Tal
Gesamtgemeinde am 30.04.2022:  7.388
Zuzüge     + 44
Wegzüge     - 37
Geburten     + 5
Sterbefälle    - 10
Einwohnerstand am 31.05.2022  7.390

Einwohnerzahlen in den Teilorten:
30.04.2022 31.05.2022

Unterweissach 4.515 4.529
Oberweissach 1.218 1.214
Cottenweiler 1.064 1.055
Bruch    591    592
Insgesamt 7.388 7.390

Bekanntgabe
der am Donnerstag, 23. Juni 2022 um 18:30 Uhr,  

stattfindenden Sitzung
des Gemeinderates 

in der Seniorenbegegnungsstätte.

Tagesordnung:

1. Bürgerfragestunde
2. Bericht über das Angebot der Diakoniestation Weissacher 

Tal
3. Bebauungsplan „Gassenäcker Flst. Nr. 587 und 587/1“ in 

Oberweissach
3.a. Behandlung der Anregungen
3.b. Satzungsbeschluss
4. Bekanntgaben
5. Verschiedenes

Im Anschluss daran findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Weissach im Tal, den 09.06.2022 Bürgermeisteramt

Bogner
Bürgermeister
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Bekanntgabe Technischer Ausschuss 
23.06.2022

der am Donnerstag, 23. Juni 2022 um 18:00 Uhr,  
stattfindenden Sitzung

des Technischen Ausschusses
in der Seniorenbegegnungsstätte.

Tagesordnung:

1. Anfrage:
Nutzungsänderung von Flst. 332/1, 
Brühlweg 60 in Unterweissach

2. Baugenehmigungsverfahren:
Erstellung eines Heulagerzeltes
auf Flst. 1027 in Oberweissach

3. Bauvoranfrage:
Neubau eines Wohnhauses mit Büro, Garage und Carport
auf Flst. 169, Unterweissacher Str. 22 in Cottenweiler

4. Baugenehmigungsverfahren:
Umbau eines Einfamilienhauses zum 3-Familien-Haus
auf Flst. 91, Im Hagenreissach 13 in Bruch

5. Bekanntgaben

6. Verschiedenes

Weissach im Tal, den 09.06.2022 Bürgermeisteramt

Bogner
Bürgermeister

Worum geht es
Gemeinderatssitzung am 23.06.2022

TOP 1

Fragestunde
Zu Beginn jeder öffentlichen Sitzung des Gemeinderats haben 
Einwohner und Bürger die Gelegenheit, Fragen und Anregungen 
an den Bürgermeister zu richten.

TOP 2

Bericht über das Angebot der Diakoniestation Weissacher 
Tal
Die Geschäftsführerin der Diakoniestation Weissacher Tal wird 
über das vielfältige Angebot der Diakoniestation im Gremium be-
richten.

TOP 3

Bebauungsplan „Gassenäcker“ Flst. 587 und 587/1

a) Behandlung der Anregungen

b) Satzungsbeschluss
Die im Bebauungsplanverfahren eingegangen Anregungen wer-
den beraten bzw. abgewogen. Danach kann der Satzungsbe-
schluss gefasst werden.

TOP 4

Bekanntgaben
Es sind diverse Bekanntgaben zu tätigen.

TOP 5

Verschiedenes
Es liegen derzeit noch keine Anträge zur Beschlussfassung vor.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Weissach im Tal

Dorfhaus Hocketse Bruch

 
 Plakat: Sebastian Bauer

Kindergärten

Kinderhaus Oberweissach

 Evangelisches Familienzentrum
Marktplatz

 Evangelischer Kindergarten
Cottenweiler

Tatütata die Feuerwehr ist da

Übung mit der Feuerwehr
Dienstag 31. Mai, die Rauchmelder geben Alarm. Schnell sam-
meln sich alle Kinder und Erzieher an den Notausgängen. Zügig 
geht es weiter zu den Sammelstellen vor dem Kindergartenge-
bäude. In diesem Moment ertönt schon das Martinshorn der 
Feuerwehr. Aufregung bei Groß und Klein. Nach einer gefühl-
ten Ewigkeit kommt ein Feuerwehrmann an die Sammelstelle.  
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Er erkundigt sich ob alle Personen das Gebäude verlassen ha-
ben, was laut der Anwesenheitsliste bestätigt wird. Er spricht ru-
hig über das weitere Vorgehen. Nachdem klar ist, das alles eine 
Übung war und das Gebäude wieder betreten werden kann, ist al-
len die Erleichterung anzumerken. Mit viel Begeisterung wird das 
Einsatzfahrzeug angeschaut und die Feuerwehrmänner befragt.

 
Kinderhaus Oberweissach Foto: C. Lang

An diesem Vormittag wurde die Übung im Kinderhaus Oberweis-
sach, Kindergarten Cottenweiler und im Familienzentrum Markt-
platz durchgeführt. Vielen Dank für die Möglichkeit der Feuer-
alarmübung, die investierte Zeit und die Geduld gegenüber der 
Fragen der Kinder.

 
Kindergarten Cottenweiler Foto: Kindergarten Cottenweiler

 
Familienzentrum Marktplatz Foto: Familienzentrum Marktplatz

Kinderhaus 
an der Weissach

Unterwegs in der Natur
Endlich ist es so weit!
Die Naturwoche, der Kinder vom Kinderhaus an der Weissach 
stand an. 
Die Aufregung war riesig, denn die Kinder wussten nicht, wohin 
es geht.
Mit dem Rucksack auf dem Rücken und festem Schuhwerk ging 
es mit voller Freude los. 
Alle Kindergartenkinder machten sich täglich in zwei Gruppen 
mit ihren ErzieherInnen auf eine kleine Reise in die Natur. 
Zu Beginn gab es gleich zwei große „Highlights“. Zuerst ging es 
mit dem Bus nach Heutensbach und anschließend zu Fuß zum 
Schäfer Allmendinger. Dort haben wir Schafe beobachtet und ge-
streichelt. „Warum klopft das Mutterschaf immer auf den Boden“, 
wollte ein Kind wissen. Von Herrn Mattern haben wir gelernt, 
dass das Mutterschaf sein Lämmchen beschützen möchte und 
deshalb auf den Boden stampft.

 
 Foto: Kinderhaus an der Weissach

Zum Abschluss setzten wir uns auf Strohballen und haben im 
Schafstall gefrühstückt.
Das war eine tolle Erfahrung!
Frisch gestärkt ging es den ganzen Weg zu Fuß zurück ins Kin-
derhaus. 
An den anderen Tagen besuchten wir verschiedene Spielplätze 
rund um Weissach. 
Es ging auf den Spielplatz nach Cottenweiler, auf den Brühlweg-
spielplatz, nach Hohnweiler und am letzten Tag auf die Forche.
Viele Insekten konnten wir entdecken und täglich an der frischen 
Luft frühstücken.

 
 Fotos: Kinderhaus an der Weissach

Eine Woche voller Spaß, Freude und vielen Erlebnissen ging zu 
Ende!
Wir freuen uns jetzt schon auf die nächste Naturwoche und sind 
gespannt, was uns erwartet.
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 Evangelischer Kindergarten
Cottenweiler
Großelternnachmittag im Evangelischen Kindergarten Cotten-
weiler
Am 24. Mai haben wir Omas und Opas der Kinder eingeladen, 
einen Nachmittag gemeinsam mit ihrem Enkelkind in der Krippe 
bzw. im Kindergarten zu verbringen. Zur Begrüßung haben die 
Kinder für ihre Omas und Opas den Klassiker „Meine Oma fährt 
im Hühnerstall Motorrad“ gesungen, wobei die Hälfte der Stro-
phen passend für die Opas umgedichtet wurde. Ein weiteres Lied 
und ein Fingerspiel gaben einen Einblick in den Morgenkreis.
Danach gab es zur Stärkung Getränke und leckeren Kuchen, der 
von den Eltern gespendet wurde. Dafür möchten wir uns herzlich 
bedanken.
Gestärkt konnten die Großeltern im Anschluss mit ihren Enkel-
kindern verschiedene Angebote wahrnehmen, gemeinsam die 
Räumlichkeiten und Spielmöglichkeiten erkunden, das Portfolio 
bestaunen und im Garten spielen. Dort konnten wir dank der tat-
kräftigen Unterstützung der Omas und Opas die Gummistiefel, die 
unseren Gartenzaun verschönern, mit neuen Blumen einsäen. So 
können die Kinder in den kommenden Wochen den Sonnenblu-
men und Kornblumen beim Keimen und Wachsen zuschauen.

 

 

 
 Foto: Kiga CW

Vielen Dank an alle, die zum Gelingen dieses Nachmittags beige-
tragen haben.

Maxi-Ausflug in die Ortsbücherei Unterweissach
Am 26. April machten sich die Maxi-Kinder des Evangelischen 
Kindergartens Cottenweiler auf den Weg zur Ortsbücherei in Un-
terweissach. Dort erwartete sie Spannendes zum Thema „Vom 
Baum zum Buch“. Die Kinder erarbeiteten die einzelnen Schritte, 
wie aus einem Baum Papier entsteht und welcher Samen zu wel-
chem Baum gehört. Mit Hilfe des Bee-Bots konnten die Kinder in 
Kleingruppen spielerisch die Eigenschaften des Baumes lernen. 
Auch für den Magen gab es etwas „Baumiges“ wie Apfelchips 
oder Apfelsaft.

 

 
 Fotos: Kiga CW

Wir bedanken uns herzlich bei Frau Döttling für die Einladung 
und Herrn Seiffert für die spontane Begleitung.

 Evangelisches Familienzentrum
Marktplatz

Papa-Kind-Aktion in der Krippe Marktplatz
Im Evangelischen Familienzentrum Marktplatz fand in der Krip-
pe im Mai die Papa-Kind-Aktion statt. Am Nachmittag kamen die 
Papas mit ihren Kindern und zum Anfang gab es einen gemeinsa-
men Begrüßungskreis auf dem Teppich im Garten. Ein Junge war 
so mutig und hat allen ein Rasselei ausgeteilt und auch bei der 
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anschließenden Geschichte über die Marienkäfer und dem Ma-
rienkäferlied haben die Kinder und Papas mitgemacht. Danach 
durften die Papas mit den Kindern an verschiedenen Stationen 
zusammen in Aktion treten. Es gab einen Wasser-Tisch, Tablets 
an denen Schüttübungen mit Linsen experimentiert werden konn-
ten, Modelliermasse zum Formen usw. Dadurch entstand auch die 
Möglichkeit, untereinander ins Gespräch und in den Austausch 
zu kommen. Zum Abschluss durften sich alle auf ausgebreiteten 
Decken zu einem Picknick setzten und das mitgebrachte Vesper 
essen. Auch das Wetter war uns wohlgesonnen und hat gewartet, 
bis alle sich fröhlich verabschiedet haben.

 
Gemeinsam modellieren Foto: Ev. Familienzentrum Marktplatz

 
Gemeinsam bauen Foto: Ev. Familienzentrum Marktplatz

Senioren

 Ortsseniorenrat
Weissach im Tal

Koscht nex - brengt viel
www.osr-weissach-im-tal.com
Besuchen Sie uns im Netz. Wir freuen uns.
Team Homepage

Kirchen
Evangelische Kirchengemeinde
Weissach im Tal
www.evkiwit.de

Pfarramt I: Pfarrer Christof Mosebach
Kirchberg 11, Unterweissach, Tel. 07191 52575, 
Fax 07191 301343
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-1@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de
Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 301342, Fax 07191 301343
Bürozeiten: Di., Mi., Do. 10.00 – 12.00 Uhr, Di. 16.00 – 18.00 Uhr

Pfarramt II: Pfarrer Jonathan Pfander
Kammerhofweg 17, Oberweissach, Tel. 07191 310650, 
Fax 07191 310651
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-2@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de
Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 310650, Fax 07191 310651
Bürozeiten Fr. 10.00 – 12.00 Uhr

Kirchenpflege: Kirchenpflegerin Regina Rietl
Kammerhofweg 17, Oberweissach, Telefon 07191 9140892, 
Fax 07191 310651
E-Mail: kirchenpflege@evkiwit.de
Bürozeiten: Mo., Mi. und Do. 10.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Lukas Harder, E-Mail: Lukas.Harder@elkw.de

Gottesdienste

Wochenspruch zum 1. Sonntag nach Trinitatis
„Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der 
verachtet mich.“ Lukas 10,16a

Sonntag, 19. Juni
10.00 Uhr Fest- und Ordinationsgottesdienst zum Jahresfest der 
Missionsschule im Festzelt auf dem Gelände der Missionsschule 
Unterweissach. Sieben Absolventinnen und Absolventen der Mis-
sionsschule werden im Festgottesdienst ordiniert. Es spielt die 
BonlanderBrassBand und es singt der Chor der Studierenden der 
Missionsschule.
14.15 Uhr Geistliche Besinnung in der St. Agatha Kirche.

Montag, 20. Juni
09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der St. Agatha Kirche

Dienstag, 21. Juni
12.00 Uhr Sendungsandacht in der St. Agatha Kirche

Termine

Evangelisches Gemeindehaus Unterweissach, 
Friedensstraße 29

Kirchenchor
Mo., 20. Juni, 20.00 Uhr Chorprobe

IMPRESSUM 
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Veranstaltungen und Kreise für Erwachsene
Do., 23. Juni, 15.00 Uhr Nachmittagskreis für Senioren

Konfirmanden
Do., 23. Juni, 19.00 Uhr Anmelde- und Informationsabend zur 
Konfirmation 2023

Kinder- und Jugendgruppen
Mi., 22. Juni, 10.00 Uhr Krabbelgruppe Midi Talzwerge, Kinder 
1 - 2 Jahre
Do., 23. Juni, 10.00 Uhr Krabbelgruppe ab 3 Monaten

Max-Fischer-Gemeindehaus Oberweissach, 
Kammerhofweg 19

Kirchengemeinderat
Di., 21. Juni, 19.00 Uhr Öffentliche Sitzung. Die Tagesordnung 
entnehmen Sie bitte auf unserer Homepage unter www.evkiwit.de

Hinweise

Jahresfest der Missionsschule:
vom 18. - 21. Juni 2022 findet das Jahresfest und die Theologi-
sche Konferenz der Evangelischen Missionsschule Unterweissach 
unter dem Motto der Jahreslosung: „Jesus Christus spricht: Wer 
zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.“ statt. Dazu lädt 
die Missionsschule Sie herzlich ein! Einzelne Programmpunkte 
haben wir unter den Gottesdiensten aufgeführt, auf der Home-
page der Missionsschule www.missionsschule.de finden Sie das 
Gesamtprogramm

Pfarrämter:

Pfarramt 2: Pfarrer Pfander ist vom 13. - 19.06.22 im Urlaub. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarramt 1, 
Pfarrer Mosebach.

Pfarramt 1: Pfarrer Mosebach ist vom 20.06. - 02.07.22 im Pasto-
ralkolleg. Seine Vertretung übernimmt Pfarrer Pfander.

Gemeindebüro: Das Gemeindebüro bleibt vom 07. bis 17. Juni 
geschlossen.

Anmeldung zur Konfirmation 2023: Am Donnerstag, 23. Juni 
um 19.00 Uhr findet ein Anmelde- und Informationsabend für 
Eltern und zukünftige Konfirmanden im Evangelische Gemeinde-
haus in Unterweissach statt. Die Konfirmation findet im achten 
Schuljahr statt. Alle Kinder, die derzeit die 7. Klasse besuchen 
sind herzlich zum Konfirmandenunterricht eingeladen.

Gemeindebriefausträger dringend gesucht:
Wir suchen Mitarbeiter/innen für das Austragen unseres Gemein-
debriefs in Unterweissach für das Gebiet Gartenstraße und 
Wannenfeld/Wannengrund.
Der Gemeindebrief wird viermal im Jahr ausgetragen. Können Sie 
sich vorstellen, diese Aufgabe zu übernehmen, für eine bestimmte 
Zeit, ganz oder auch teilweise? Dann bitten wir Sie um eine Rück-
meldung an das Pfarrbüro, Frau Strakeljahn, Mail: gemeindebu-
ero.weissach-im-tal@elkw.de.

Hinweise zu den Gottesdiensten:
Eine Maske ist während des Gottesdienstes nicht mehr erforder-
lich, jedoch ist beim Singen eine Maske zu tragen.

Telefonseelsorge: Einsamkeit, Sorgen und Existenzängste be-
lasten gerade in diesen Pandemiezeiten besonders schwer. Doch 
Sie sind damit nicht allein! Aus Worten können Wege werden. Te-
lefon, kostenlos und anonym, 0800 111 0111 und 0800 111 0222. 
Weitere Infos unter www.telefonseelsorge.de

Gesprächsangebot für Jugendliche: Soul Chat ist ein Chat-
Tool für Jugendliche. Hier können sie anonym und kostenlos ihre 
Sorgen, Nöte und Probleme mit geschultem Personal besprechen, 
das ihnen zuhört und sie begleitet. Zugang auf www.soul-chat.de.

Katholische Kirchengemeinde
Weissach im Tal

Katholisches Pfarramt, Sandberg 15, 71554 Weissach im Tal
Tel. 5 12 11, Fax 5 63 32
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Tel. 342 943, 
E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de
Pastoralreferent Th. Blazek, Tel. 914 756, 
E-Mail: Thomas.Blazek@drs.de
Kirchenpflegerin Frau Loscalzo, Tel. 342 944 oder 0176-55097481 
(Mo. – Do. 09:00 – 11:00 Uhr)
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@nbk.drs.de
Pfarrbüro – Frau Reinhuber, Tel. 5 12 11, 
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags 09:00 – 12:00 Uhr, dienstags 09:00 – 12:00 Uhr und 
16:00 – 18:00 Uhr, freitags 09:00 – 12:00 Uhr

NACHBARSCHAFTSHILFE
Jeder kann in eine Situation kommen, in der er Hilfe braucht. 
Dafür gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten dazu anbietet.
Bei Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können wir im 
Haushalt und beim Einkauf helfen. Außerdem können wir Sie zum 
Arzt begleiten und Behördengänge mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Claudia Peyer, Tel. 5 93 95

Aus dem Gemeindeleben
Gottesdienstordnung der nächsten beiden Wochen

Hinweis
Für Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen gilt nur 
noch die Empfehlung, eine Mund-Nasen-Bedeckung zu 
tragen und Abstand zu halten.
Mittwoch, 15. Juni – Vitus
19:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier

Donnerstag, 16. Juni – Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi
Fronleichnam
10:00 Uhr Schloss Ebersberg Festgottesdienst 

mit Prozession
(bei Regen findet der Got-
tesdienst im Festsaal des 
Schlosses statt), anschlie-
ßend gemeinsames Mit-
tagessen

Samstag, 18. Juni
17:45 Uhr Allmersbach Taufe von Jannik Heinze 

aus Althütte
19:00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier am Vor-

abend
Sonntag, 19. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10:30 Uhr Evang. Kirche 

Sechselberg (!)
Ökumenischer Gottes-
dienst (es singt der Sech-
selberg-Chor)

Dienstag, 21. Juni – Aloisius Gonzaga
19:00 Uhr Unterweissach Bußfeier der Firmlinge
Mittwoch, 22. Juni – Paulinus, John Fisher, Thomas Morus
19:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
Donnerstag, 23. Juni – Geburt des hl. Johannes des Täufers
Die Morgenmesse in Ebersberg entfällt heute!
19:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Festgottesdienst

Samstag, 25. Juni – Unbeflecktes Herz Mariä
13:30 Uhr Unterweissach Trauung von Jessica Bu-

ckel, geb. Locher und Marc 
Buckel, Allmersbach i. Tal
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Sonntag, 26. Juni – Herz Jesu (nachgeholt) (Patrozinium 
Ebersberg)
10:00 Uhr Unterweissach Festgottesdienst mit Ver-

abschiedung von Pastoral-
referent Thomas Blazek, 
anschließend Ständerling

Bitte beachten: Der ökumenische Gottesdienst am Sonn-
tag, 19. Juni in Althütte wurde kurzfristig nach Sechsel-
berg in die evangelische Kirche verlegt!

Aus dem Gemeindeleben:

Fronleichnamsfeier am Donnerstag, den 16. Juni 2022 in 
Ebersberg
Sehr herzlich laden wir zum diesjährigen Fronleichnamsfest ein! 
Wie immer feiern wir es als „Fest unserer Seelsorgeeinheit“ ge-
meinsam mit unserer Nachbargemeinde Auenwald/Althütte auf 
Schloss Ebersberg.
Der Festgottesdienst mit Prozession findet um 10:00 Uhr im 
Schlosshof von Schloss Ebersberg statt. Im Anschluss daran sind 
alle sehr herzlich zur Begegnung und zum Mittagessen eingela-
den.
Bei Schlechtwetter finden der Gottesdienst und das Mittagessen 
im Festsaal des Schlosses statt.

Kirchengemeinderat Weissach/Allmersbach
Die nächste Sitzung findet am Mittwoch, den 22. Juni um 20:00 
Uhr im Gemeindehaus in Unterweissach statt. Die Sitzungen 
des KGR sind öffentlich. Die gesamte Tagesordnung der Sitzung 
wird zeitnah in den Schaukästen an den Kirchen ausgehängt. 
Bei Interesse an den öffentlichen Protokollen melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro, dann senden wir Ihnen diese gerne auch zu.

Herzliche Einladung mit uns auf dem Jakobsweg nach Op-
penweiler zu pilgern
Am Samstag, den 25. Juni 2022 pilgern wir von der Natur-
parkführerin Frau Genthner begleitet von Unterweissach nach 
Oppenweiler. In Oppenweiler werden wir von Frau Ortwein in der 
Jakobskirche voraussichtlich gegen 12:00 Uhr erwartet und er-
halten eine kleine Einführung zur Kirche; dabei wird besonders 
der herrliche gotische Jakobsaltar im Mittelpunkt stehen. Danach 
werden wir wohl mit dem Zug zurückfahren.
Start: Evangelische Kirche Unterweissach um 9:30 Uhr
Bequemes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung wird empfohlen.
Der Erwachsenbildungsausschuss der Seelsorgeeinheit

Verabschiedung von Pastoralreferent Thomas Blazek
Wie bereits in unserem Pfingstgemeindebrief zu lesen war, wird 
Thomas Blazek nach über siebzehnjähriger Tätigkeit seinen 
Dienst als Pastoralreferent in unserer Seelsorgeeinheit Ende Juni 
beenden und ab Juli als Klinikseelsorger am Rems-Murr-Klinikum 
in Winnenden tätig sein.
Wir bedauern seinen Weggang sehr, obgleich wir es auch ver-
stehen, dass er sich nach der langen Zeit der pastoralen Arbeit 
in unseren beiden Kirchengemeinden nun nochmals eine neue 
Aufgabe und Herausforderung gesucht hat, für die er sicher auch 
sehr gut geeignet ist.
Uns bleibt ihm ganz herzlich Danke zu sagen für all seinen Ein-
satz und all sein Engagement in den vielfältigen Aufgaben unserer 
Seelsorgeeinheit – insbesondere in der Erstkommunionvorberei-
tung, in der Familien- und Jugendarbeit, in der Trauerpastoral, 
in der Gremienarbeit, in der Ökumene und in der seelsorglichen 
Begleitung.
Ich danke Dir, lieber Thomas, auch ganz herzlich für das gute 
und vertrauensvolle Miteinander in unserem kleinen Pastoral-
team. Danke, dass wir uns immer offen und ehrlich miteinander 
austauschen und in manchen nicht einfachen Fragen der Pastoral 
gemeinsam nach einem guten Weg suchen konnten.
Ich und wir alle wünschen Dir für Deine neue Aufgabe viel Freu-
de und Kraft und Gottes reichen Segen und dass Du die Zeit als 
Pastoralreferent im Weissacher Tal in guter Erinnerung behältst!

Den Abschiedsgottesdienst feiern wir mit Thomas Blazek 
am Sonntag, den 26. Juni um 10:00 Uhr (!) in der Drei-
faltigkeitskirche Unterweissach. Es ist der Patroziniumsgot-
tesdienst (Herz Jesu) für Ebersberg, den wir wegen der zurzeit 
geschlossenen Herz-Jesu-Kirche nach Unterweissach verlegt 
haben und der nun auch der Sonntagsgottesdienst für die gan-
ze Seelsorgeeinheit ist. Thomas Blazek wird die Predigt halten. 
Nach dem Gottesdienst gibt es bei einem Ständerling die Mög-
lichkeit, sich persönlich von ihm zu verschieden. Herzliche Ein-
ladung!

Und wie geht es nach dem Weggang von Pastoralreferent Thomas 
Blazek in unserer Seelsorgeeinheit weiter? Seine Stelle wurde be-
reits im Frühjahr ausgeschrieben – allerdings mussten wir eine 
Kürzung im Stellenplan hinnehmen. Künftig steht der Seelsorge-
einheit neben dem Pfarrer nur noch eine 75%-Stelle für einen 
weiteren pastoralen Mitarbeiter zu. Bisher hat sich allerdings auf 
die ausgeschriebene Stelle leider niemand beworben. Wir haben 
in unserer Diözese nämlich inzwischen nicht nur einen Priester-
mangel, sondern ebenso einen Mangel in den anderen pastora-
len Berufen. Es ist also nicht abzusehen, ob bzw. wann die Stelle 
wieder besetzt wird. Daher wird es in der pastoralen Arbeit leider 
unweigerlich Einschränkungen geben müssen. Manche Angebote 
können nur fortgeführt werden, wenn sich genügend Ehrenamt-
liche dafür melden.

Einen Hoffnungsschimmer gibt es im Bereich der Erstkommu-
nionvorbereitung: Höchstwahrscheinlich wird eine Gemeinde-
referentin mit Dekanatsauftrag diesen Bereich in unserer Seel-
sorgeeinheit für den kommenden Vorbereitungskurs 2022/2023 
übernehmen können.
Pfr. Thomas Müller

Evang.-methodistische Kirche
Weissach im Tal

Bezirk Backnang

Kontaktdaten
Evangelisch-methodistische Kirche, Bezirk Backnang
http://emk-bbc.de; http://emk-backnang.de
Bezirksbüro:
Albertstr. 5, 71522 Backnang; Tel. 07191-60353;
info@emk-backnang.de
Team der Hauptamtlichen: Pastor Holger Meyer, Pastor Mihail 
Stefanov, Beate Knecht, Hans Wieland

Gottesdienste:

Sonntag, 19. Juni 2022
10 Uhr Bezirksgottesdienst in Backnang, Zionskirche (mit Sibylle 
Reich)

Sonntag, 26. Juni 2022
Süddeutsche jährliche Konferenz in Göppingen mit Gottesdienst 
um 10.30 Uhr, Vorträgen und vielen Möglichkeiten zur Begeg-
nung
(keine Gottesdienste in Backnang und Burgstall)

Veranstaltungen:

Mittwoch, 22. Juni 2022
12.00 Uhr Offener Mittagstisch in Backnang, Zionskirche

Donnerstag, 23. Juni 2022
20.00 Uhr Posaunenchor in Backnang, Zionskirche
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Vereine
Heimatverein 
Weissacher Tal e.V.
www.heimatverein-weissacher-tal.de

Mitgliederversammlung in der „Alten Schmiede“

 
Mitgliederversammlung Foto: Heimatverein

 
Museum Foto: Heimatverein

Zum ersten Mal nach der Pan-
demiepause konnte der Heimat-
verein wieder zu einer Mitglie-
derversammlung einladen. Die 
Veranstaltung wechselt immer 
zwischen den 3 Gemeinden des 
Weissacher Tal und fand in Un-
terweissach zum ersten Mal in 
der „Alten Schmiede“ (Täles-
bräu) statt. Eine gute Entschei-
dung, wie sich zeigte.
Nach der ersten Begrüßung 
durch den Vorsitzenden Jürgen 
Hestler sprach Frau Bürgermeisterin Patrica Rall aus Allmers-
bach ein herzliches Grußwort für die Gemeinden.
Weissach durchlebte ja gerade die „Zeit ohne Bürgermeister“ 
aber das Problem konnte von Irmgard Hestler als stellvertretender 
Bürgermeisterin familienintern gelöst werden.
Unter dem Motto „es war schon einiges los…“ berichtete An-
negret Kuttruf in einer gelungenen Power-Point-Präsentation 
über die zahlreichen Aktivitäten des Vereins auch in der Zeit der 
Pandemie.
Ebenfalls in einer PP-Präsentation zeigte Kassier Willy Fritz 
professionell Stand und Entwicklung der Kasse. Die beeindru-
ckende Darstellung wurde mit großem Applaus honoriert.
Wegen anderer Verpflichtungen konnten die Kassenprüfer an 
dem Abend nicht anwesend sein. Ihr schriftlicher Bericht zeigte 
die vorbildliche Kassenführung.
Frau Patricia Rall leitete in gekonnter Weise die Entlastungen 
des Vorstandes.
Einen großen Programmpunkt gab es mit den Ehrungen, es waren 
auch viele Mitglieder aus der Zeit der Vereinsgründung dabei.
25 Jahre Mitglied sind: Ehepaar Rapp, Frau Grünitz, Frau Senss, 
Herr Schwarz (alle anwesend) sowie Frau Schwarz, Ehepaar We-
ber, Frau Heinkel und Frau Ursula Weber.
Seit 50 Jahren im Verein sind: Frau Steinat, Frau Winkle, Herr 
Dubiel (alle anwesend) sowie Ehepaar Trefz, Herr Bittighofer, 
Herr Gruber, Herr Lorenz, Herr Schmid und Herr Zürn.
Neben den Glückwünschen erhalten alle eine Urkunde und ein 
Weinpräsent vom Museumswein.
Nach Ermunterung durch Herrn Hestler erinnern sich Frau Stein-
at und Herr Dubiel an Begebenheiten aus der Zeit der Vereins-
gründung.
Nach der langen Zeit ohne die Möglichkeit zur Versammlung 
mussten diesmal 11 Namen von verstorbenen Mitgliedern ver-
lesen werden. Namen, die als selbstverständlich zum Verein und 
den Gemeinden gehörten.

Die Wahlen erfolgten jeweils einstimmig, die Ämter und Perso-
nen können auf der schönen Homepage angesehen werden.
Als schöne Tradition ging es nach der „Ideenbörse“ für die kom-
mende Zeit zu einem gemütlichen Beisammensein über. 
Dabei war die „Alte Schmiede“ der geeignete Rahmen.

LandFrauenverein
Weissacher Tal
www.lfv-weissachertal.de

Einladung zum Brunch
Brunch – Leckereien zum Schlemmen
Jede bringt etwas für unser Buffet mit, ob Wurst oder Käse, Sup-
pe, Salat, Fisch, Fleisch oder Dessert – je mehr Abwechslung des-
to besser. Brunch bietet für jeden Geschmack etwas, von heiß bis 
kalt, von süß bis salzig, von leicht bis deftig. Wir freuen uns auf 
viele Teilnehmerinnen.

Termin: 06.07. (Mi.), um 10.00 Uhr Dorftreff Cottenweiler.
Liebe Landfrauen - endlich dürfen Vereine nach der Pandemie 
aktiv werden und so findet auch wieder das „Wiesenfeschd“ in 
Allmersbach statt. Das Vorstandsteam freut sich sehr, dass wir 
die Gelegenheit bekommen, die Vereinskasse wieder aufzufüllen. 
Aber wir benötigen dringend eure Hilfe! Von uns werden 50 Ku-
chen erwartet und bis jetzt haben wir noch nicht mal 20!! Bitte 
meldet euch bei Margit Dreher und Inge Beck oder jedem ande-
ren Vorstandsmitglied und meldet einen Kuchen an. Außerdem 
brauchen wir noch Hilfe an den Kassen, am Kuchenbüffet oder 
zum Kaffeeausschenken.

Das Fest findet am 8. und 9. Juli statt, die Kuchen brau-
chen wir am 9. Juli. Die Telefonnummern findet ihr auf der 
Rückseite des Jahresprogramms. 
Vielen Dank für eure Hilfe.

Musikverein 
Unterweissach e.V.
www.mv-unterweissach.de

Einladung Helferfest und Wanderung am 16. Juni 2022
Es ist mittlerweile eine schöne Tradition geworden, dass der Mu-
sikverein Unterweissach gemeinsam mit den Eltern, Helfern und 
den Musikern von den Minis bis zu den Aktiven wandern geht. 
„Wandern mit Klaus“ wird es auch dieses Jahr endlich wieder ge-
ben.
Besonders würden wir uns freuen, die zahlreichen Helfer, die uns 
bei unseren Veranstaltungen unterstützt haben, begrüßen zu dür-
fen. Wir möchten uns auf diese Weise nochmal für die tatkräftige 
Hilfe, die das ganze Jahr geleistet wird, bedanken.

Zum Tagesablauf:
Wir treffen uns am
Donnerstag, den 16. Juni um 10 Uhr
bei der Gemeindehalle in Unterweissach
Von dort aus starten wir zu unserer Wanderung durch das Weis-
sacher Tal. Es wurde wieder eine Wanderroute ausgesucht, die 
auch mit Kinderwagen zu bewältigen ist. Die Wanderung wird bei 
gemütlichem Tempo ca. 2 1/2 Stunden betragen.
Ziel wird dieses Jahr wieder der Startpunkt sein, die Vereinsräu-
me bei der Gemeindehalle in Unterweissach. Hier wartet auf die 
durstigen Kehlen und hungrigen Mägen ein zünftiges Vesper so-
wie ausreichend Getränke. Auch die „Nichtwanderer“ dürfen 
hier noch gerne hinzustoßen. Bei schlechtem Wetter wird der 
Ausklang im Vereinszimmer der Gemeindehalle stattfinden, bei 
hoffentlich gutem Wetter auf dem Platz davor! Eine Anmeldung 
ist nicht nötig.
Wir freuen uns auf Euer Kommen und einen schönen Familientag 
beim MVU.
Euer Musikverein Unterweissach
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Radsportverein
Unterweissach 1905 e.V.
www.rsvu.de

 
  

Nachwuchs gesucht

 
 Plakat: RSV Unterweissach

Seniorenclub 
Weissacher Tal 66+ e.V.

Grillfest
Endlich wieder „Grillfest“
Am Montag, dem 25. Juli: Beginn um 12 Uhr in der Senio-
ren-Begegnungsstätte
In den Brüdenwiesen 5, Unterweissach
Seniorenclub-Grillfest – da muss man einfach dabei sein...
Endlich wieder aufs Neue…
Wir bieten beste Bewirtung mit Rote vom Grill, sowie Hals vom 
Backofen mit Salat, Kaffee und Kuchen, sowie ein umfangreiches 
Getränkeangebot wie Wein, Bier und Alkoholfreies, zu zivilen 
Preisen. Natürlich auch mit bester Unterhaltung.
Eine Anmeldung zum Grillfest mit Essenswunsch ist unbe-
dingt erforderlich bis spätestens 7.7. unter Telefon 53082 
oder 1873186, oder jeden Montag von 14.00 -16.00 Uhr in 
der Senioren-Begegnungsstätte Unterweissach.
Alle Seniorinnen und Senioren aus dem Weissacher Tal sind herz-
lich willkommen.
Und wenn Sie noch nicht Mitglied im Seniorenclub sind, wäre das 
doch eine gute Gelegenheit uns kennenzulernen.
Die Vorstandschaft und der Helferkreis freuen sich auf viele Gäste.

Sozialverband VdK
Ortsverband Weissacher Tal
Neue VdK-Kampagne Nächstenpflege
„Häusliche Pflege findet hinter verschlossenen Türen statt. Wie 
sich die Lage für die Betroffenen darstellt, war bislang nicht nä-
her bekannt, obwohl in Deutschland 80 Prozent der 4,1 Millio-
nen Pflegebedürftigen zuhause versorgt werden, im Südwesten 
rund 378.000 Menschen“, betont der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg. Abhilfe will der VdK mit seiner großangelegten  
bundesweiten Pflegestudie in Zusammenarbeit mit der Hoch-

schule Osnabrück schaffen, deren Ergebnisse im Mai 2022 vor-
gestellt wurden. Außerdem hat der VdK in Bund und Land die 
neue VdK-Kampagne Nächstenpflege gestartet, um gerade den 
Anliegen der zuhause gepflegten Menschen und pflegender An-
gehöriger Gehör zu verschaffen. „Denn, für unsere Gesellschaft 
ist die Pflege durch Angehörige enorm wichtig“, so der VdK auch 
mit Blick auf den demografischen Wandel. Der Landesverband 
forderte auf seiner Landespressekonferenz im Landtag sowie ei-
ner „Demo ohne Menschen“ in Stuttgart mehr Entlastung und 
Unterstützung für pflegende Angehörige sowie Bürokra-
tieabbau. Detailinformationen, Fotos und Links finden sich 
unter www.vdk-bw.de. Die neue Pflegekampagne ist auch 
Schwerpunktthema des VdK-Gesundheitstags am 10. Sep-
tember 2022 in der Liederhalle Stuttgart.

DRV würdigt ihre Ehrenamtlichen
Die Selbstverwaltung gilt als tragendes Element der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV). Rund 300 Ehrenamtliche engagieren 
sich für die DRV Baden-Württemberg – in Vertreterversammlung, 
Vorstand, als Versichertenberaterinnen und -berater oder Mitglie-
der von Widerspruchsausschüssen. Zu diesen Personen gehören 
auch Mitarbeiter des Sozialverbands VdK. Die uneigennützige Ar-
beit ihrer Ehrenamtlichen würdigte die DRV am 18. Mai, dem Tag 
der Selbstverwaltung. „Die ehrenamtlich tätigen Selbstverwalter 
leisten in ihrer Freizeit enorm viel, um den Menschen alle notwen-
dige Unterstützung in den Belangen der gesetzlichen Rentenver-
sicherung zukommen zu lassen. So helfen sie mit, dass alle nöti-
gen Entscheidungen schnell, verantwortungsvoll und mit großem 
Sachverstand getroffen werden können“, hob die DRV dazu hervor. 
Sie verwies auch auf die Versichertenberater, die Anträge aufneh-
men und direkt in der Nachbarschaft helfen. Die Widerspruchs-
ausschüsse, die mit Versicherten- und Arbeitgebervertretern pa-
ritätisch besetzt sind, sollen sicherstellen, dass Widersprüche der 
Versicherten gegen DRV-Entscheidungen schnell geklärt werden. 
Besonders bei der Ausgestaltung von Präventions- und Rehaleis-
tungen könnten die Selbstverwalter eigene Berufserfahrungen ein-
fließen lassen und dazu beitragen, dass Menschen länger im Beruf 
bleiben können. Details gibt es unter www.drv-bw.de/sozialwahl

VdK-Ukraine-Solidarität geht weiter
In diesen Monaten besinnen sich viele VdK-Verbandsstufen ihrer 
Anfänge in den ersten Nachkriegsjahren. Ursprünglich als Selbst-
hilfeorganisation der Kriegsbeschädigten und Kriegshinterbliebe-
nen gegründet, und in der Folgezeit weiteren Personengruppen 
wie Menschen mit Behinderung und Rentnerinnen und Rentnern 
geöffnet, begehen viele VdK-Orts- und Kreisverbände ihr 75. Ju-
biläum oder holen coronabedingt verschobene Feiern nach. Da 
erinnert man auch an das große Kriegsleid: Tod, körperliche und 
seelische Schäden, Zerstörung, Hunger, Durst, Kälte, Gefangen-
schaft, Vergewaltigung, Vertreibung, Flucht, Verlust von Hab 
und Gut, jahrelange Sorge um vermisste Angehörige. Russlands 
Angriffskrieg auf das Nachbarland Ukraine bringt den betroffe-
nen Menschen solch unermessliches Leid. Viele VdK-Mitglieder, 
Orts- und Kreisverbände sowie der Landesverband haben seit dem 
24. Februar die Ukraine-Solidarität mit vielfältigen Aktionen, Geld-
spenden und benötigten Sachspenden, wie Medikamenten, unter-
stützt. Diese Hilfe ging auch in den letzten Wochen weiter. Erneut 
beteiligten sich Kreis- und Ortsverbände aus Baden-Württemberg, 
um den angegriffenen Menschen ihre Solidarität zu bekunden.

VdK am 8. Juli auf Messe „besser sehen“ in Stuttgart
Nach zweijähriger Corona-Pause gibt es am Freitag, 8. Juli 2022, 
in Stuttgart wieder die Messe „besser sehen“. Die Fachmesse 
rund ums Sehen findet dieses Jahr in der Liederhalle, Berliner 
Platz 1, 70174 Stuttgart, statt. Sie gilt als größte Messe ihrer Art 
im süddeutschen Raum und wird von der Stiftung Nikolauspflege 
gemeinsam mit Kooperationspartnern, darunter unter anderem 
der Sozialverband VdK Baden-Württemberg, der Landesverband 
für Menschen mit Körper- und Mehrfachbehinderung Baden- 
Württemberg sowie der Landesseniorenrat, ausgerichtet. 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger können dort in der 
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Zeit von 10 bis 17 Uhr, ohne Eintritt und ohne Anmeldung, die In-
formationsstände von spezialisierten Kliniken, Optikern, Hilfsmit-
telanbietern, Forschungseinrichtungen, Selbsthilfegruppen und 
Sozialverbänden, darunter der VdK-Kreisverband Stuttgart, be-
suchen. Außerdem gibt es ein umfangreiches Vortragsprogramm 
rund um die Themen Augenerkrankungen, Therapien und Hilfs-
mitteleinsatz. Viele Hilfsmittel können vor Ort ausprobiert werden. 
Mitmachangebote für das Publikum ergänzen das umfangreiche 
Programm. Auch für Kinderbetreuung ist gesorgt. Weitere Infor-
mationen unter www.fachmesse-besser-sehen.de im Internet.

Geschäftsstelle für

Sport – Gemeinschaft
Weissach im Tal e.V.

Handball Schützen Tischtennis Turnen Volleyball

Ferien der Geschäftsstelle
Unsere Geschäftsstelle ist vom 24. Mai bis 19. Juni 2022 geschlossen.
Sie erreichen uns während dieser Zeit am besten per E-Mail. Sie 
können uns auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hin-
terlassen oder ein Fax schicken.
Ab 20. Juni 2022 sind wir wieder montags von 9 bis 11 Uhr und 
donnerstags von 17 bis 19 Uhr für Sie erreichbar.

-Abteilung Handball

 
 Grafik: SGW

Handball, der Gipfel im Täle 
- #blauweissach
Haben Sie Fragen zum Handball im 
Weissacher Tal oder möchten Sie uns 
etwas mitteilen:
abteilung@sgwhandball.de
www.sgwhandball.de
www.facebook.com/sgwhandball
www.instagram.com/sgwhandball

Sportverein
Unterweissach 1930 e.V.

 
Spende Grafik: SVU

Geschäftsstelle
Martin Ziegler
Jägerhalde 44
71554 Weissach im Tal
Tel.: 07191/312679
Fax: 07191/312680
E-Mail: geschaeftsstelle@svunterweissach.de
E-Mail: info@svunterweissach.de
Internet: www.svunterweissach.de

VfB-Fußballschule gastiert beim SV Unterweissach
Vom 02.08. bis zum 04.08.2022 gastiert die VfB-Fußballschule 
zum bereits 10. Male beim SV Unterweissach. Wir bieten für bis 
zu 68 Jungen und Mädchen im Alter von 6 bis 14 Jahren ein Camp 
mit hohem Spaßfaktor und unter professionellen Bedingungen 
an. Die Kosten betragen 129,– € pro Kind. Verpflegung und Ge-
tränke inclusive.
Anmeldungen bitte ausschließlich über vfb.de/fußballschule

90. Geburtstag

 
Geburtstag Waldemar Weller Foto: Ralf Birkenbusch

Vor einigen Tagen besuchte unser Vorstand Ralf Birkenbusch ei-
nes unserer ältesten Mitglieder, Herrn Waldemar Weller aus Un-
terweissach. Der Jubilar feierte seinen 90. (!) Geburtstag und ist 
seit nun 75 Jahren Mitglied beim SVU. Herr Weller erfreut sich 
bester Gesundheit. Wir wünschen Herrn Weller und seiner Frau 
weiterhin alles Gute und viel Gesundheit, verbunden mit dem 
Dank für seine langjährige Treue zu unserem SVU.

Tanzsportzentrum
Weissacher Tal e.V.

TBW Trophy 2022 in Weissach im Tal

 
 Plakat: TSZW
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Parteien

 SPD Ortsverein Weissacher Tal
www.spd-weissacher-tal.de

14. PoliTisch in der Alten Schmiede
Wichtig ist das groß geschriebene T.
Immer am 3. Mittwoch im Monat setzen sich Mitglieder, Freunde, 
Anhänger und Kritiker der SPD im Weissacher Tal in der Alten 
Schmiede an einen Tisch, um über den oder die Aufreger des Mo-
nats zu diskutieren. Das war vor Corona so und soll jetzt wieder 
Tradition werden.

Der nächste PoliTisch ist am 22. Juni 2022 um 20 Uhr im Neben-
zimmer der Alten Schmiede in Unterweissach.

In einem ersten Aufschlag soll über den Aufreger des Monats Juni 
diskutiert werden. Und das ist aus Sicht der örtlichen SPD das 
Thema „Was passiert, wenn Putin verliert?“ Danach kann 
über „Gott und die Welt“ politisiert werden.

Jeder, der Lust hat, die alte Tradition des Politisierens wieder auf-
leben zu lassen, ist herzlich eingeladen. Und jede natürlich auch.

Für die SPD Weissacher Tal
Jürgen Hestler, Ilona Flügge, Sebastian Bauer, Dietmar Schön-
berger

Unabhängige Bürgerliste
Weissach im Tal

Einladung - Richtiger Umgang mit dem Defibrillator
Dank großzügiger Spenden von Privat- und Geschäftsleuten und 
einer Finanzspritze der Gemeinde Weissach im Tal konnten flä-
chendeckend im Gemeindegebiet neun Defibrillatoren installiert 
werden. Die Standorte werden regelmäßig im „Blättle“ veröffent-
licht.
Wie aber werden diese Geräte richtig eingesetzt? Worauf ist bei 
der Handhabung zu achten?
Diese und andere Fragen beantworten uns Michael Stüz vom DRK 
Ortsverein Weissacher Tal und seine Erste-Hilfe-Ausbilderin vor 
Ort.
In unserer nächsten Sitzung erfahren wir, worauf es ankommt, 
nämlich auf tatkräftige Menschen, die auch vor einer Herzdruck-
massage nicht zurückscheuen.
Treffpunkt ist am 22.06.2022 um 19:00 Uhr im Dorftreff 
Cottenweiler
Dauer: ca. 1 ½ Stunden
Alle UBL-Mitglieder und alle interessierten Weissacher 
Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.
Anschließend folgt unsere Sitzung mit Themen aus dem Gemein-
degeschehen.

Mit herzlichem Gruß
Lutz Konik
Vorsitzender UBL

Nachbarn
Gemeinde Auenwald

Stellenausschreibungen
Freude an der Arbeit mit Kindern und ein Faible für die französi-
sche Sprache?
Dann sind Sie bei uns richtig!
Wir suchen zum Beginn des Schuljahres 2022/2023 eine/n oder 
mehrere

Mitarbeiter/in  
für den freiwilligen Französischunterricht

an den Grundschulen (m/w/d)

Der Beschäftigungsumfang beträgt 12 Schulstunden pro Woche 
zzgl. Vorbereitungszeit, wobei eine Aufteilung auf mehrere Mitar-
beiter/innen möglich ist.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
Unterricht von Kindern der 3. und 4. Klasse an den Grundschuls-
tandorten Lippoldsweiler, Unterbrüden und Oberbrüden
Mitwirkung bei Veranstaltungen (z. B. Weihnachtsmarkt) gemein-
sam mit den Schülern
Organisation und Durchführung des Schüleraustausches mit der 
französischen Partnergemeinde Beaurepaire

Wir erwarten:
•	 sehr gute Französischkenntnisse
•	Erfahrung durch eine entsprechende berufliche Tätigkeit
•	Freude am Umgang mit Kindern
•	eigenverantwortliches und selbständiges Arbeiten

Wir bieten Ihnen:
•	  eine unbefristete Beschäftigung im Rahmen einer Teilzeitbe-

schäftigung
•	  eine leistungsgerechte Eingruppierung entsprechend der Qua-

lifikation mit den komfortablen Sozialleistungen des öffentli-
chen Dienstes und einer betrieblichen Altersvorsorge

•	  eine spannende Aufgabe und ein nettes Kollegium an unseren 
Grundschulen

Wenn Sie an dieser Tätigkeit Interesse haben, freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung. Diese senden Sie bitte bis spätestens 19. Juni 
2022 per E-Mail bewerbungen@auenwald.de.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Schien unter Telefon 
07191/5005-38 oder per E-Mail schien@auenwald.de gerne zur 
Verfügung.

Vier kommunale Kindergärten und drei Betreuungseinrichtungen 
an den Grundschulen warten auf Ihre Unterstützung!
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/einen

Sachbearbeiter/in für unsere Service-
stelle Kindertagesstätten (m/w/d)

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•	  Ansprechpartner für Eltern und pädagogische Einrichtungen in 

Verwaltungsfragen einschl. Zuteilung der Betreuungsplätze
•	Bearbeitung von Zuschussanträgen
•	Betriebserlaubnisverfahren
•	  Abrechnung der Kindergarten- und Hort-/ Kernzeitenbetreu-

ungsgebühren
•	 Interkommunaler Kostenausgleich
•	  Grundlagen für die Kindergartenbedarfsplanung (Erstellung 

von Statistiken etc.)
•	  Organisation des Kinderferienprogramms, des Kinderfaschings 

und des Schülerwettbewerbs

Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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Eine Änderung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten.

Wir erwarten:
•	  eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestell-

te oder eine vergleichbare Qualifikation
•	eigenverantwortliches und selbständiges Arbeiten
•	Belastbarkeit, Zuverlässigkeit und Flexibilität
•	Freude am Umgang mit Menschen
•	  sicherer Umgang mit MS Office-Programmen; idealerweise  

Erfahrungen mit dem Fachverfahren „NH-Kita“

Wir bieten Ihnen:
•	eine unbefristete Beschäftigung in Vollzeit
•	  eine leistungsgerechte Eingruppierung entsprechend der Qua-

lifikation bis max. Entgeltgruppe 7 TVöD mit den komfortablen 
Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes und einer betriebli-
chen Altersvorsorge

•	ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet
•	engagierte und motivierte Kolleginnen und Kollegen
•	zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten

Wenn Sie an dieser Tätigkeit Interesse haben, freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung. Diese senden Sie bitte bis spätestens 19. Juni 
2022 per E-Mail bewerbungen@auenwald.de. Für weitere Aus-
künfte steht Ihnen Frau Schien unter Telefon 07191/5005-38 oder 
per E-Mail schien@auenwald.de gerne zur Verfügung.

Wir suchen ab 1. September 2022 eine/n

Erzieher/in, Kinderpfleger/in oder  
pädagogische Fachkraft (m/w/d)

gem. § 7 KiTaG
als Krankheits- und Urlaubsvertretung

für unsere Kinderbetreuungseinrichtungen. Der Beschäftigungs-
umfang beträgt. 50 % einer Vollbeschäftigung (19,5 Wochen-
stunden), wobei die Einsatzzeiten zwischen 7.00 Uhr und 17.00 
Uhr liegen können.
Neben einer leistungsgerechten Bezahlung nach dem TVöD und 
einem sicheren Arbeitsplatz bieten wir für die o. g. Stelle die im 
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Wenn Sie an dieser abwechslungsreichen Tätigkeit in verschie-
denen motivierten Teams Interesse haben, freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung. Diese senden Sie bitte bis spätestens 19. Juni 
2022 per E-Mail an bewerbungen@auenwald.de.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Schien unter Telefon 
07191/5005-38 oder per E-Mail schien@auenwald.de gerne zur 
Verfügung.

Gemeinde Althütte
26. Juni, Sonntag WaKlaBa 
- Waldklangbaden in der Hängematte

Zusammen mit drei Profi-Musi-
kern und der Naturparkführerin 
Michaela Genthner geht es am 
Sonntag, 26. Juni um 11 Uhr für 
ca. 2,5 Stunden in die Natur. Ein 
kurzer mit Musik untermalter 
Spaziergang (ca. 1,5 km) führt 
die Teilnehmer zu einer Natur-
bühne.
Dort wartet ein Klangerleb-
nis mit den Musikern Andreas 
Deuschle (Didgeridoospieler 

und Instrumentenbauer), Ralph Gaukel (Didgeridoo, Percussion, 
Obertöne... ) und Ronald Waldbüßer (Musiker und Instrumenten-
bauer). Hier beginnt das musikalische „Wald-Klangbad“ mit einer 

Vielzahl von Naturtoninstrumenten wie Didgeridoo, Flöten, Hang, 
Monochord, Trommeln u.v.m.
Das kann ganz entspannt in der Hängematte genossen werden.
Treffpunkt ist am Parkplatz Spiel- und Grillplatz Kallenberg, Hah-
nenhofstraße, Richtung Ponygestüt Hahnenhof, 71556Althütte - 
Kallenberg.
Die Kosten betragen 25 € pro Person. Teilnehmer sollen bitte wet-
terangepasste Kleidung, Sitzkissen falls vorhanden und Getränke 
mitbringen. Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmel-
dung erforderlich.
Weitere Infos unter 0 71 91/ 31 86 53, 
genthner@die-naturparkfuehrer.de oder www.mit-der-natur.de

Informativ
Heimat- und Kunstverein  
Backnang e.V.
3x UNESCO-Welterbe:  
Zweitagesfahrt am 1./2. Oktober 2022  
nach Darmstadt
Lassen Sie sich von den wunderbarsten 
Stätten der Menschheits- und Naturge-
schichte in den Bann ziehen bei dieser 
Fahrt zu 3 Highlights der insgesamt 51 
UNESCO-Welterbestätten in Deutschland.
Die Königshalle der früheren Abtei Lorsch gehört zu den 
seltenen noch erhaltenen spätkarolingischen Bauten, die noch in 
ihrem ursprünglichen Aussehen erhalten sind.
Üppige Jugendstil-Ornamentik neben reduzierten Fassaden, neu-
es Wohnen und bis zur letzten Teetasse durchdesignte Häuser 
finden wir auf der Darmstädter Mathildenhöhe.
Die Fossillagerstätte Grube Messel gibt in außergewöhnlicher 
Weise Aufschluss über die frühe Evolution der Säugetiere. Erhal-
tungszustand, Menge und Vielfalt der dort gefundenen Fossilien 
ist einzigartig.
Abfahrt: Sa., 1.10., 7:00 Uhr am Busbahnhof BK, 
Rückkehr: So., 2.10., ca. 19:00 Uhr
Kosten: ca. 245€ für Vereinsmitglieder, ca. 275€ für Nichtmit-
glieder. Darin enthalten sind die Kosten für die Fahrt in einem 
modernen Reisebus, Eintritte, Führungen, Übernachtung mit HP 
im DZ (Aufpreis für EZ: 22€, soweit verfügbar).
Anmeldung: bis 28.06. erbeten (wegen Zimmerreservierung im 
Hotel!)

Weitere Infos erhalten Sie unter der E-Mail: 
horst.schildknecht@huk-verein.de

 Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Das Landwirtschaftsamt in Backnang informiert:

Was kommt nach dem Stillen? – Einführung der Beikost
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern im Alter 
von 4 bis 8 Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des 
Rems-Murr-Kreises in Kooperation mit der BeKi-Referen-
tin Petra Scharberth-Zender Online-Vorträge an.
In den ersten 4 bis 6 Monaten ist Muttermilch bzw. Säuglings-
nahrung die beste Mahlzeit für das Baby. Danach reichen der 
Energie- und Nährstoffgehalt nicht mehr aus. Jetzt müssen die 
Milchmahlzeiten durch Beikost ergänzt werden.
Wann sollte mit dem ersten Brei begonnen werden? Wie erfolgt 
die Umstellung der einzelnen Mahlzeiten? Selbst kochen oder 
kaufen? Was muss bei allergiegefährdeten Kindern beachtet wer-
den? Diesen und weiteren Fragen geht die BeKi-Referentin Petra 
Scharberth-Zender in ihrem Online-Vortrag nach.
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Die Veranstaltung wird an folgenden Terminen angeboten:
•	 Montag, 20. Juni 2022 von 19.00 bis 20.30 Uhr
•	 Montag, 11. Juli 2022 von 19.00 bis 20.30 Uhr
•	 Montag, 01. August 2022 von 19.00 bis 20.30 Uhr

Der Vortrag wird über die Landesinitiative BeKi – bewusste Kin-
derernährung des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz gefördert und ist daher kostenfrei.

Eine Anmeldung ist unter E-Mail: pmscharberth@yahoo.de bis 2 
Tage vor Veranstaltungstermin möglich. Genaue Informationen 
werden am Tag vor der Veranstaltung per E-Mail verschickt.

Landkreis nutzt Hotel in Fellbach für ukrainische Geflüchtete
Die Nutzung als Flüchtlingsunterkunft soll im Laufe des 
Junis starten, für rund ein Jahr
Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis wird das Hotel am Kappel-
berg in Fellbach zur Unterbringung von ukrainischen Geflüchte-
ten nutzen. Mit der Anmietung des Hotels reagiert der Landkreis 
auf die Flüchtlingsströme aus der Ukraine – mittlerweile sind fast 
100.000 Geflüchtete in Baden-Württemberg registriert. Gleichzei-
tig steigen derzeit im Zuge des Krieges auch die Zahlen von Asyl-
bewerbern wieder deutlich an. Die Nutzung des Hotels als Flücht-
lingsunterkunft ist für ein Jahr geplant. Wann die Unterkunft 
erstmalig belegt wird, ist noch nicht final absehbar. Allerdings 
geht die Kreisverwaltung derzeit von einer Belegung im Laufe 
des Junis aus. Das Hotel hat eine Kapazität für rund 80 Personen.
Die Kreisverwaltung arbeitet bei der Unterbringung der Geflüch-
teten eng mit den Kommunen des Landkreises zusammen und 
kann dabei auf langjährige, gute Erfahrungen zurückgreifen. In 
Fellbach ist neben dem Hotel am Kappelberg auch eine Unter-
kunft in der Bruckstraße für die Unterbringung von Geflüchteten 
vorgesehen. Während das Hotel am Kappelberg für Geflüchtete 
aus der Ukraine gedacht ist, sollen in der Bruckstraße Geflüchtete 
aus anderen Ländern unterkommen.
Bei der Nutzung der Gemeinschaftsunterkunft kann der Land-
kreis auf sehr erfahrenes und bewährtes Personal zurückgreifen, 
welches größtenteils schon seit der Flüchtlingskrise 2015/2016 
im Bereich beschäftigt ist. Unter der Woche wird zusätzlich eine 
Sozialbetreuung der Caritas vor Ort sein, um das Einleben der 
Bewohnerinnen und Bewohner in der Unterkunft und Gemeinde 
bestmöglich zu begleiten. An die Anwohnerinnen und Anwohner 
der Unterkunft wurde bereits ein Infobrief mit Ansprechpartnern 
für sämtliche Anliegen zur Unterkunft und für Interesse an einem 
ehrenamtlichen Engagement geschickt.

Naturpark
Schwäbisch-Fränkischer Wald  

Der „Blühende Naturpark“ lud am 1. Juni zu einer Exkursion 
zum Saatguthersteller Rieger-Hofmann in Blaufelden-Rabolds-
hausen ein
Insekten benötigen geeigneten Lebensraum, Nahrungsquellen 
von Frühling bis Herbst sowie Überwinterungsmöglichkeiten. 
Über das Projekt „Blühender Naturpark“ werden Grünflächen 
wieder artenreicher, indem sie mit heimischen und mehrjährigen 
Wildblumensamen eingesät werden und/oder das Pflegemanage-
ment umgestellt wird. Egal ob große oder kleine Flächen, jede 
neue Wildblumenwiese trägt zu einer Vernetzung von Lebensräu-
men und damit zum Insektenschutz bei.
Der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald lud vergangene Wo-
che, am Mittwoch, den 1. Juni, interessierte Personen zu einer Ex-
kursion zum Saatguthersteller Rieger-Hofmann nach Blaufelden-
Rapoldshausen ein.
Bei schönstem Sommerwetter führte Geschäftsführer Ernst Rie-
ger die Teilnehmenden über das Betriebsgelände und die bun-
ten Wildblumenwiesen, auf denen das Saatgut vermehrt wird. 
Dabei erzählte er von den Anfängen der Saatgutproduktion, den 
abwechslungsreichen Arbeitsabläufen, der Vielfalt der Arten und 

deren Zusammenwirken in Pflanzengesellschaften von Wiesen 
und Säumen sowie den Eigenheiten vieler Wildpflanzenarten und 
worauf bei ihrer Vermehrung zu achten ist.
Angefangen in den 1980er Jahren haben sich Familie Rieger und 
Familie Hofmann mittlerweile zu einem der größten Produzenten 
für heimisches Saatgut entwickelt. Auf 2000 Flächen und durch 
etwa 70 Partnerbetriebe werden in ganz Deutschland heimische 
Wildblumensamen vermehrt.
„Mit der Exkursion wollen wir ein Bewusstsein schaffen für die 
Wichtigkeit der Verwendung heimischen Saatguts“, so Franzis-
ka Hornung, Projektmanagerin beim Naturpark. „Viele exotische 
Blühpflanzen sehen zwar wunderschön aus, unsere Insekten 
können mit ihnen aber meistens nichts anfangen. So haben sich 
beispielsweise viele Wildbienen auf ganz bestimmte Pflanzen-
arten spezialisiert, das heißt sie sammeln nur an wenigen oder 
sogar nur an einer einzigen Pflanzenart Pollen und Nektar. Dies 
ist mitunter der Grund für den drastischen Rückgang vieler Wild-
bienenarten, da sie immer weniger Nahrungspflanzen in unserer 
Landschaft finden.“ Das Projekt „Blühender Naturpark“ steuert 
dem entgegen: In den teilnehmen Naturparkgemeinden werden 
seit 2017 Wildblumenwiesen mit dem heimischen Saatgut von 
Rieger-Hofmann geschaffen. „Mit dem Projekt möchten wir dem 
voranschreitenden Insektensterben ein Stück entgegenwirken“, 
erklärt Franziska Hornung. Bereits über die Hälfte aller Gemein-
den im Naturpark beteiligen sich mittlerweile daran. In diesem 
Jahr wird das Projekt auf Unternehmensflächen ausgeweitet: Sie-
ben Pilotunternehmen haben sich zum Projekt angemeldet und 
möchten damit die Artenvielfalt in unserer Region erhöhen und 
lebensnotwendige Lebensräume für Insekten, aber auch für viele 
Vogelarten und Kleintiere schaffen.

Den spektakulären Abschluss der Exkursion bildete ein Besuch 
des „Blütenherz“, ein gemeinsames Projekt mit der Stiftung Kin-
derHerz: Auf 10 Hektar erblühen Millionen Mohn- und Kornblu-
men in Form eines riesigen Herzen auf einer Wiese des Saatgut-
herstellers. Dieses ist sogar aus 420 Kilometern Höhe zu sehen 
und wird von einer Astronautin der Internationalen Raumstation 
ISS fotografiert. Damit wird auf die vielen herzkranken Kinder 
aufmerksam gemacht, ein Bewusstsein in der Öffentlichkeit ge-
schaffen, Wissen vermittelt und sensibilisiert für eine große Grup-
pe Betroffener. „Gerne unterstützen wir dieses Projekt, um die 
Anliegen der Kinderherzen mit unserem Blütenherz sichtbar zu 
machen“, so der Saatguthersteller.
Dieses Projekt wurde gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
und der Lotterie Glücksspirale.
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Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Naturparkzentrum, Marktplatz 8, 71540 Murrhardt
Tel. 07192 213-887
Franziska.hornung@naturpark-sfw.de
www.naturpark-sfw.de

„Naturpark aktiv“
3. Juli – Sonntag
Wieder in Balance kommen
Mit verschiedenen Übungen mitten in der Natur finden wir im 
„Baum-Yoga“ Kontakt zu unseren Wurzeln. „Indian Balance“ 
sorgt für Ausgeglichenheit und Balance auf allen Ebenen. Eine 
Klangreise bereichert das Erlebnis. Die 3,5-stündige Tour mit 
Naturparkführerin Michaela Genthner beginnt um 10 Uhr in Alt-
hütte, Richtung Schlichenweiler am Parkplatz Bühlhauweihe. Die 
Kosten liegen bei 25 € pro Person. Die Veranstaltung findet in Zu-
sammenarbeit mit Yogalehrerin Gabriele Hirsch-Smolarczyk statt. 
Bitte Sitzkissen, Vesper und Getränk mitbringen. Anmeldung bis 
2. Juli unter 0 71 91 / 31 86 53 oder 
genthner@die-naturparkfuehrer.de

3. Juli – Sonntag
Löwenstein und sein „Hausberg“
Rund um den Horkenberg im früheren Klosterwald erfahren die 
Teilnehmenden Interessantes über die frühere Waldnutzung. Mit 
schönen Ausblicken führt die Wanderung mit Naturparkführe-
rin Sabine Reiss auf die höchsten Erhebungen der Löwensteiner 
Berge: Stangenbach und Neuweiler (Schmellenhof). Geschich-
ten erzählen von deren Verbindung zur Stadt Löwenstein. Die 
3-stündige Wanderung beginnt um 14 Uhr in Löwenstein. Der 
genaue Startpunkt wird bei der Anmeldung bekannt gegeben.  
Die Kosten liegen bei 12,50 € pro Person inkl. Getränk, Kinder bis 
12 Jahre sind kostenfrei. Anmeldung bis 2. Juli unter 0 71 30 / 40 
35 88 oder reiss@die-naturparkfuehrer.de

10. Juli – Sonntag
Meditative Morgenwanderung
Meditativ und in Bewegung. Bei kleinen Übungen aus Yoga und 
Qigong Kraft schöpfen und den frischen Duft des Morgens wäh-
rend einer kleinen Wanderung mit Naturparkführerin Edith Noak 
im Mainhardter Wald genießen. Die 2-stündige Tour beginnt um 
7.30 Uhr in Mainhardt-Riegenhof am Demeterhof Braun, Riegen-
hof 4. Die Kosten liegen bei 5 € pro Person. Anmeldung bis 10. 
Juli unter 0 71 84 / 29 11 87 oder noak@die-naturparkfuehrer.de. 
Im Anschluss bietet Doris Braun ein vegetarisches Frühstück an, 
Anmeldung unter 0 79 03 / 27 82

17. Juli – Sonntag
Stubensandstein und Käsekuchen
Als ob jemand die Weinbeerle aus einem Käsekuchen gepickt hat, 
so ähnlich sehen die Stubensandsteinfelsen an der Teufelskanzel 
im Tal der Blinden Rot aus. Neben diesem geologischen Highlight 
sowie wunderschönen Aussichten verrät Naturparkführer Rolf 
Angstenberger Wissenswertes über Fauna und Flora am Weges-
rand. Ob Familie Hofrichter Weinbeerle in ihren Käsekuchen gege-
ben hat, können die Teilnehmenden selbst erkunden. Die 3-stün-
dige Wanderung beginnt um 13 Uhr in Neuler-Burghardsmühle 
am Wanderparkplatz Burghardsmühle an der K 3233. Die Kosten 
liegen bei 6 € pro Person zzgl. Einkehr in der Burghardsmühle, 
Kinder bis 16 Jahre sind kostenfrei. Anmeldung bis 15. Juli unter 
0 73 66 / 91 92 48 oder angstenberger@die-naturparkfuehrer.de

24. Juli – Sonntag
Orchideenzauber
Schüttere Kiefernwäldchen mit Lichtungen voller Orchideen, ein-
gebettet in ein Meer der ästigen Graslilie - ein Märchenwald. Das 
Naturschutzgebiet „Sommerrain“ überrascht mit botanischen 
Besonderheiten sowie viel Erzählens- und Wissenswertem über 
diese prachtvollen Pflanzen. Wie sind diese Flächen mitten im 
Wald entstanden und wie müssen die Orchideenwiesen heute ge-
pflegt werden, damit man diese Vielfalt jährlich genießen kann? 

Die 2,5-stündige Wanderung mit Naturparkführerin Petra Klinger 
beginnt um 14 Uhr in Allmersbach im Tal am Wandertreff Wal-
deck am SportErlebnisPark in Richtung Rudersberg. Die Kosten 
liegen bei 12 € pro Person und für Kinder bis 8 Jahre bei 5 €. Bitte 
Getränk und Sitzkissen mitbringen, sowie Sonnenschutz bei Som-
merwetter. Anmeldung bis 23. Juli unter 01 70 / 5 24 53 11 oder 
klinger@die-naturparkfuehrer.de

31. Juli – Sonntag
Waldsinn im Sommer
Bei dieser sommerlichen Wanderung im Finsterroter Wald gilt es 
alle Sinne wahrzunehmen. Bei verschiedenen Übungen mit Na-
turparkführerin Sabine Rücker tauchen die Teilnehmenden in den 
Wald ein. Eine eher ruhige und entspannende Wanderung mit 
Naturerlebnissen, Meditation und Räucherwerk. Die 2-stündige 
Wanderung beginnt um 11 Uhr in Wüstenrot-Finsterrot am Wald-
parkplatz Finsterroter See. Die Kosten liegen bei 10 € pro Person. 
Bitte Sitzkissen mitbringen. Anmeldung bis 30. Juli unter 0 71 30 
/ 4 01 78 50 oder ruecker@die-naturparkfuehrer.de

PRESSEMITTEILUNG
Mehr Natur. Mehr erleben. Naturparke. – AG Naturparke Baden-
Württemberg 10. Juni 2022 / 04

Naturparke wirken! 
Die Naturpark-Kochschule auf 
Naturparke-Baden-Württemberg-Tour
Bebenhausen, Beuron, Bühlertal, Feldberg, Eberbach, 
Murrhardt, Zaberfeld – zwischen Mai und Oktober 2022 be-
sucht die Naturpark-Kochschule erstmals alle Naturparke 
Baden-Württembergs. 
Nach einem erfolgreichen Schulprogramm im Natur-
park Obere Donau findet nun der öffentliche Auftakt der 
„Naturparke-Baden-Württemberg-Tour“ im Naturpark 
Stromberg-Heuchelberg statt: Die Küche auf Rädern lädt 
am Sonntag, 12. Juni 2022, Kinder am Naturpark-Markt in 
Eppingen zum gemeinsamen Kochen und Entdecken ein.

Die sieben Naturpar-
ke Baden-Württemberg 
Sierk Schmalzriedt /
AG Naturparke Baden-
Württemberg

Die Zutaten werden geschnit-
ten Naturpark Südschwarz-
wald e. V. / Sebastian Schrö-
der-Esch

Liebevoll gestaltete Leckereien 
Naturpark Südschwarzwald e. 
V. / Sebastian Schröder-Esch

„Bei unserer Naturpark-Koch-
schule kommen die Kinder ganz 
genussvoll und mit viel Freude 
vom Wissen ins Handeln“, so 
die Sprecherin der AG Natur-
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parke Baden-Württemberg, Landrätin Marion Dammann. „Die 
Küche auf Rädern hat alles dabei, was es für ein praxisorientier-
tes und kindgerechtes Kochprogramm braucht. Die Rezepte sind 
auf die Bedürfnisse von Familien abgestimmt und zeigen Groß 
und Klein, dass nachhaltiges Handeln im Alltag absolut köstlich 
sein kann.“ Die Naturpark-Kochschule ist seit 2019 im Naturpark 
Südschwarzwald unterwegs und besucht dort Naturpark-Schulen, 
Naturpark-Kindergärten und Naturpark-Märkte mit abwechs-
lungsreichen Kochprogrammen. Hauptziele des Projekts, das 
als praktische Ergänzung erfolgreicher Ernährungsinitiativen im 
Land dient, sind die Vermittlung von altersgerechten Kochkom-
petenzen sowie die Schaffung von Wertschätzung für regionale, 
ökologische Landwirtschaft. Am 5. Mai fand der erste Besuch an 
einer angehenden Naturpark-Schule außerhalb des Südschwarz-
walds statt. Meike Laplace, Rektorin der zukünftigen Naturpark-
Schule Inzigkofen im Naturpark Obere Donau, schwärmt heute 
noch: „Die Naturpark-Kochschule ist eine ideale Ergänzung zu 
fächerübergreifendem Unterricht an Grundschulen. Wir hoffen 
sehr, dass wir nächstes Jahr wieder in den Genuss kommen – Kin-
der, Lehrkräfte und Eltern waren restlos begeistert.“
Hochwertige Lebensmittel aus der Region sind nicht nur gesund 
und köstlich – der bewusste Umgang mit saisonalem Obst und 
Gemüse im Familienalltag ist auch ein wichtiges Element nach-
haltiger Ernährung. Aus diesem Grund beschäftigen sich die klei-
nen Köchinnen und Köche während der Kochschulprogramme 
auch ganz intensiv mit der richtigen Lagerung von Lebensmit-
teln sowie mit kreativer Resteverwertung. Im praktischen Teil des 
Kochschul-Programms werden gemeinsam saisonale Leckereien 
wie Linsen-Brotaufstrich, selbstgemachtes Ketchup mit saisona-
lem Obst statt zu viel Zucker und sauer eingelegte Radieschen 
zubereitet. Während der gemeinsamen Zubereitung erleben die 
Teilnehmenden Begriffe wie Lebensmittelhaltbarkeit, Regionalität 
und Saisonalität aktiv und genussvoll.
Nach erfolgreichem Projektstart und großem Zuspruch im Na-
turpark Südschwarzwald findet sich das Projekt Naturpark-Koch-
schule auch im Koalitionsvertrag der aktuellen Landesregierung 
wieder. Die AG Naturparke Baden-Württemberg setzt sich nun 
gemeinsam dafür ein, das Projekt im Land auszuweiten und zu 
verstetigen. Beim zuständigen Ministerium für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz liegt ein entsprechendes 
Konzept für weitere Naturpark-Kochschul-Busse seitens der Na-
turparke vor. AG-Sprecherin Marion Dammann bekräftigt dies: 
„Die Erweiterung der Naturpark-Kochschule auf alle sieben Na-
turparke würde die Naturparkregionen im Bereich Bildungsar-
beit, Regionalvermarktung und Sensibilisierung erheblich stär-
ken. In den ländlichen Räumen fehlt es oft an eigenen Küchen in 
den Schulen und Kindergärten. Mit den mobilen Kochschulbus-
sen gäbe es hier seitens der Naturparke ein ideales ergänzendes 
Angebot auch im Hinblick auf die Bildungs- und Orientierungs-
pläne von Schulen und Kindergärten.“ Auch vor der Naturparke-
Baden-Württemberg-Tour hat die Naturpark-Kochschule bereits 
eng mit den anderen sechs Naturparken im Land zusammengear-
beitet: Seit Frühjahr 2021 werden regelmäßig Online-Kochabende 
für Familien in Baden-Württemberg angeboten, um auch Eltern 
für nachhaltige Ernährung und das gemeinsame Kochen im Fami-
lienalltag zu begeistern. Das Angebot erfreut sich auch nach der 
Pandemie großen Zuspruchs und reger Teilnahme.
Beim Naturpark-Markt in Eppingen am 12.06.2022 sowie an den 
weiteren Terminen der Naturparke-Baden-Württemberg-Tour 
sind Kinder herzlich zum gemeinsamen Kochen eingeladen. Wei-
tere Details und die Termine in den Naturparken Baden-Württem-
bergs sind unter www.naturpark-kochschule.de abrufbar. Infor-
mationen zu den Bildungsangeboten der Naturparke finden Sie 
unter www.naturparke-bw.de.
Das Projekt Naturpark-Kochschule wird durch den Naturpark 
Südschwarzwald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg ge-
fördert, die Projekte Naturpark-Schulen, Naturpark-Kindergärten 
und Naturpark-Märkte mit Mitteln des Landes Baden-Württem-
berg, der Lotterie Glücksspirale und der Europäischen Union.

Hintergrund
Die sieben Naturparke in Baden-Württemberg – Neckartal-Oden-
wald, Stromberg-Heuchelberg, Schwäbisch-Fränkischer Wald, 
Schwarzwald Mitte/Nord, Südschwarzwald, Obere Donau und 
Schönbuch – nehmen über 36 % der Landesfläche ein. Als Groß-
schutzgebiete erhalten sie die facettenreichen Kulturlandschaften 
im Einklang von Menschen, Tieren und Pflanzen. Sie sind Motoren 
für die nachhaltige Entwicklung des ländlichen Raums in Baden-
Württemberg. 431 Kommunen in 37 Stadt- und Landkreisen sowie 
zahlreiche Vereine, Verbände und Ehrenamtliche engagieren sich 
in den Naturparken und wirken in deren Entscheidungsgremien 
und Netzwerken mit. Auf diese Weise wird mit allen Interessen-
gruppen die Zukunft der ländlichen Regionen gestaltet. Inhaltliche 
Schwerpunkte sind die Aufgabenfelder Naturschutz und Land-
schaftspflege, Erholung und nachhaltiger Tourismus, Bildung für 
nachhaltige Entwicklung und nachhaltige Regionalentwicklung. 
Diese Aufgabenfelder wurden 2020 in der gemeinsamen Zukunfts-
strategie 2030 festgehalten und in Projekten umgesetzt. Die sieben 
Naturparke sind seit 2005 in der AG Naturparke Baden-Württem-
berg zusammengeschlossen. Zu den gemeinsamen Aktivitäten der 
Naturparke Baden-Württembergs gehören Veranstaltungen wie 
der Markt der Naturparke, der Brunch auf dem Bauernhof, die Na-
turpark-Vespertouren und Kampagnen wie die Blühenden Natur-
parke. Des Weiteren zählen gemeinsame Veröffentlichungen wie 
das Magazin #Naturpark, eine Jahresbilanz und Pocket-Broschüren 
zu Freizeitthemen in den Naturparken zum Portfolio. Bestellen kön-
nen Sie diese Ausgaben und alle weiteren Publikationen der AG 
Naturparke Baden-Württemberg per Mail an info@naturparke-bw.
de. Sie stehen zudem als Download auf den jeweiligen Naturpark-
Websites oder unter www.naturparke-bw.de zur Verfügung. Die 
Naturparke Baden-Württembergs werden unterstützt mit Mitteln 
des Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücksspirale und 
Mitteln der Europäischen Union.
Mehr Informationen finden Sie unter www.naturparke-bw.de.

vhs - Volkshochschule Backnang
Frau Welte-Hauff zur 2. Vorsitzenden der Volkshochschule  
gewählt
Die Volkshochschule Backnang hat eine neue 2. Vorsitzende. Bei 
der Mitgliederversammlung der VHS-Backnang am 18.05.2022 
wurde Sabine Welte-Hauff, Bürgermeisterin der Gemeinde As-
pach, zur 2. Vorsitzenden des VHS-Vorstands gewählt. Sie tritt 
damit die Nachfolge von Ian Schölzel, ehemaliger Bürgermeis-
ter der Gemeinde Weissach, an. Oberbürgermeister Maximilian 
Friedrich, 1. Vorsitzender, gratuliert Frau Welte-Hauff zur Wahl 
und bedankt sich für ihre Bereitschaft, die Volkshochschule Back-
nang in ihrer neuen Funktion zu unterstützen und damit die Bil-
dungsarbeit in Backnang und allen zehn Umlandgemeinden ent-
sprechend zu fördern und auszubauen.

 
Die Vorstandsmitglieder auf dem Foto von links nach rechts: 
Klaus Lindner, Monika Eckert, Sabine Welte-Hauff, Regina 
Konrad, Christa Elser, Maximilian Friedrich


